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Neues Gefäss
Zentrum am Obersee
Die Spital Lachen AG und die Cardi-
ance Clinic AG lancieren mit dem Ge-
fäss-Kompetenz-Zentrum am Obersee
ein umfassendes Angebot zur Be-
handlung von Venen- und Arterien-
leiden. Ein Fachärzte-Team führt
neben Routineeingriffen auch kom-
plexe Operationen durch, wie es
in einer Medienmitteilung heisst.
Mit der Eröffnung des Gefäss-Kompe-
tenz-Zentrums am Obersee erhalte
die Region ein hochspezialisiertes
Behandlungsangebot für alle Venen-
und Arterienleiden. Die Spezialisten
bieten das gesamte gefässmedizini-
sche Spektrum an, von der konser-
vativ medikamentösen Therapie über
kathetertechnische Verfahren bis hin
zu gefässchirurgischen Eingriffen.

Wie das Spital Lachen mitteilt,
arbeiten im Gefäss-Kompetenz-Zent-
rum am Obersee Gefässchirurgen, An-
giologen, Radiologen, Diabetologen
und Neurologen Hand in Hand. «Durch
die interdisziplinäre Zusammenarbeit
und die fachübergreifende Fallbespre-
chung können Doppeluntersuchun-

gen vermieden sowie die optimale
Vorgehensweise für jeden Patienten
festgelegt werden», heisst es im Com-
munique weiter. Die Leitung des Zen-
trums obliegt dem Chefarzt Chirurgie
des Spitals Lachen, Peter Nussbaumer.
Kein vergleichbares Angebot
Auch anspruchsvolle Eingriffe wie
Gefäss-Bypassoperationen oder Aor-
ten-Stents werden vor Ort vorgenom-
men. «Patienten haben die Möglichkeit,
sich einer erstklassigen Behandlung zu
unterziehen, ohne lange Anfahrtswege
in Kauf zu nehmen», schreibt das Spi-
tal Lachen. Ein vergleichbares Angebot
habe es in der Region Obersee, Schwyz
und Glarus bisher nicht gegeben. Die
Infrastruktur des Gefäss-Kompetenz-
Zentrums am Obersee ist sowohl auf
ambulante als auch auf stationäre
Behandlungen ausgerichtet. Weiter
werden auch chronische Wunden be-
handelt. Diese sind eine häufige Folge
von Gefässkrankheiten.

«Für das Spital Lachen ist es ein
weiterer wichtiger Schritt, um die
Zukunft des Unternehmens mit sei-
nen rund 600 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern langfristig zu sichern»,
schreibt das Spital Lachen. (asz)


